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Eine bedentſame Wendung in der
Konitzer Mordaffäre

Jm Telegrammteil der geſtrigen Nummer berichteten wir aus Konitz
daß in der rätfelhaften Mordaffäre Winter eine neue überraſchende Wendung
eingetreten ſei daß man annehme nunmehr die Mörder des jungen
Winter entdeckt zu haben Das B macht darüber folgende Mit
teilungen

Endlich kommt Licht in die rätſelhafte Mordangelegenheit die ſeit
Jahren die Gemüter nicht nur der Bevölkerung Weſtpreußens ſondern
auch des ganzen Landes in Erregung verſetzt hat Schon in den letzten
Wochen gingen Gerüchte um daß eine neue Spur gefunden ſei der
Verdacht richtete ſich wie durch einen Berichterſtatter bekannt wurde gegen
den Arbeiter Maßloff und den Schloſſer Berg Maßloffs Schwager
Maßloff iſt bekanntlich der Mann der vor Gericht beſchworen hat er habe
in Levys Keller am Abend des Mordtages verdächtige Hantierungen be
merkt Er wurde nachdem ſich herausgeſtellt hatte daß er dieſe Be
obachtungen unmöglich von dem von ihm angegebenen Orte aus gemacht

konnte ins Zuchthaus geſteckt Aus dieſem wurde er kürzlich ent
laſſen Er begab ſich nach Weſtdeutſchland und fand dort in einer Fabrik
Arbeit Jnzwiſchen arbeitete die Unterſuchungsbehörde im Stillen uner
müdlich weiter Eine ganze Reihe Spuren wurde verfolgt Das Ergebnis
dieſer Nachforſchungen war ſchließlich daß ſich der gravierendſte Verdacht
auf Maßloff und deſſen Angehörige lenkte Eine in der Stille vorge
nommene Hausſuchung in der Wohnung die Maßloff am Mordtage inne
hatte führte wie wir jetzt erfahren zu überraſchenden Ergebniſſen
In einer Krümmung des Schornſteinſchachtes fand man halbverkohlte
Ueberreſte von Kleidungsſtücken die als die des ermordeten
Winter angeſehen werden Jnsbeſondere die an den Kleiderreſten noch
vorhandenen Knöpfe ließeit die halbverkohlten Stofffetzen als Reſte des
Anzuges Winters erſcheinen Zu dieſem Maßloff ſchwer belaſtenden Funde
trat noch ein anderer An den kurz nach der Mordtat aufgefundenen
Kleidungsſtücken des Ermordeten fanden ſich eine Anzahl rötlicher Katzen
haare Es wurde ermittelt daß ſich im Beſitz der Familie Maßloff ein
als Decke für den Kinderwagen benutztes Katzenfell befand das dieſelben
Haare aufwies Ein weiteres Verdachtsmoment gegen Maßloff kam hinzu
Der Kopf Winters war bekanntlich als er aufgefunden wurde
in ein Exemplar eines Berliner Blattes eingewickelt
Neuerdings kam die Unterſuchungsbehörde auf den Gedanken
daß dieſes Blatt bei ſeiner politiſchen Haltung kaum viel
Abonnenten in Konitz zählen würde Andererſeits war bekannt
daß das Blatt zu Agitationszwecken häufig Probenummern in die
Provinz eutfende Das war wie ermittelt wurde auch am Mordtage ge
ſchehen Die Empfänger der Probenummern wurden feſtgeſtellt Es
waren durchweg Leute die zu dem Morde in keiner Beziehung ſtehen
konnien Einer von ihnen aber war ein Gaſtwirt Und nun ſtellte die
Behörde feſt daß Maßloff am Mordtage in der Wirtſchaft dieſes Gaſt
wirts geweſen war und die betreffende Probenummer an ſich genommen
hatte Die Unterſuchungsbehörde ſchloß aus dieſen gravierenden Jndizien
daß Maßzioff um den Tod Winters wiſſe Die Behörde nimmt folgenden
Sachverhalt an Ehe Maßloff in die fragliche Wohnung einzog wohnte
dort eine gefällige Frauensperſon zu der Winter Beziehungen unter
hielt Auch am Mordtage hat Winter nach der Auffaſſung der Be
hörde dieſer Perſon einen Beſuch abſtatten wollen Jnzwiſchen
war die Familie Maßloff in dieſe Wohnung eingezogen Winter
ſcheint trotzdem die Wohnung betreten zu haben und zwar in
Abweſenheit Maßloffs Zu erörtern was dort zunächſt vor ſich ge
gangen ſein mag iſt hier nicht der Ort Genug man nimmt an daß
Maßloff unvermutet erſcheinend den Winter dort in einer heiklen
Situation angetroffen und ihn im Affekt getötet hat Nach voll
brachter Tat hat dann Maßloff immer nach der Auffaſſung der Unter
ſuchungsbehörde im Verein mit Berg und vielleicht auch mit Hilfe
ſeiner übrigen weiblichen Angehörigen den Leichnam des Getöteten
zerſtückelt und nach dem in nächſter Nähe der Maßloff ſchen Wohnung
belegenen Mönchsſee geſchafft und einen Teil der Gliedmaßen dort ver
ſenkt Wie wir hören iſt Maßloff der nach ſeiner Entlaſſung aus dem
Zuchthauſe eine Zeitlang nicht aufzufinden war dieſer Tage in einer Fabrik
in Halberſtadt ermittelt und von einem eigens zu dieſem Zwecke
dorthin gereiſten höheren Beamten verhaftet worden Hoffentlich kommt
jetzt endlich volle Aufklärung in dieſe geheimnisvolle Mordaffäre die ſo
ſchweres Unheil über eine ganze Stadt gebracht und Erſcheinungen gezeitigt
hat deren wir Deutſche in unſerem Lande uns im zwanzigſten Jahrhundert
aufs tiefſte ſchämen mußten

Unter der Spitzmarke Konitz ſchreibt uns unſer Berliner Mitarbeiter
unterm 1 Juni Die Aufſehen erregenden Mitteilungen des Berl Tagebl
über die neue Spur in der Konitzer Mordſache werden von der Nordd
Allg Ztg abgedruckt Ein Kommentar iſt aber nicht hinzugefügt Das
befremdet Denn einmal ergänzt das Berl Tagebl ſeine Meldung heut
abend dahin daß der preußiſche Juſtizminiſter Anweiſung erlaſſen habe
alle im Hinblick auf dieſe Spur verdächtigen Perſonen ſofort zu verhaften
Und dann erfährt der Lokalanz aus Halberſtadt daß der angeblich dort
verhaftete Hauptverdächtige Arbeiter Maßloff bereits vor längerer Zeit
zur Verbüßung einer Gefängnisſtrafe nach dem Oſten transportiert worden
iſt Dieſe Tatſache ſcheine die Veranlaſſung zu der irrigen Nachricht des
Berl Tagebl gegeben zu haben Was iſt nun Wahrheit Man ſollte

doch meinen von einer Verfügung des Juſtizminiſters müßte zunächſt das
offiziöſe Organ Keuntnis erhalten und weitergeben Durch die Konitzer
Mordſache iſt ſchon ſoviel Beunruhigung ins Volk getragen worden daß
eine prompte und klare Berichterſtattung von amtlicher Seite unumgänglich
erſcheint Umſomehr als ja die behördlichen Unterſuchungen in dieſer
traurigen Angelegenheit nicht geruht haben

Freitag den 3 Juni 1904

lKleine Chronik
Stettin 1 Juni Feuersbrunſt Jn Greifenhagen wurden

heute nacht ſechs Wohnhäuſer durch Brand eingeäſchert Das Feuer
brach um 2 Uhr aus und wurde erſt heute früh gelöſcht Bei den
Rettungsverſuchen ſind zwei Feuerwehrleute verunglückt

Elbing 1 Juni Mord Die 20 jährige Beſitzerstochter Maria
Neuber aus Schönborn Kreis Preußiſch Holland wurde auf dem Heim
wege von einem Kriegerfeſte ermordet nachdem an ihr ein Sittlichkeits
verbrechen verübt worden war Die Behörden glauben dem Täter auf
der Spur zu ſein

Hof 1 Juni Der erſte Verwundete von 1870/71 ge
ſtorben Jm Oberkatzgaun bei Hof wurde mit allen militäriſchen
Ehren unter großer Beteiligung der Militärpenſioniſt und ehemalige Ge
freite Heinrich Jehnes zu Grabe getragen Er zog als Soldat im
7 bayriſchen Jnfanterie Regiment 1870 mit in den Krieg und war der
erſte deutſche Soldat dieſes Feldzuges der in der Schlacht bei Weißen
burg von der erſten feindlichen Grangate verwundet wurde Gegen den
Feind gezogen keine Franzoſen geſehen und als erſter verwundet vom
Schlachtfelde getragen deſſen rühmte ſich der jetzt Verſtorbene gern

Köln 1 Juni Windhoſe Bei einem über die Gegend zwiſchen
Neuß und Grevenbroich geſtern abend niedergegangenen Gewitter richtete
eine Windhoſe in den Ortſchaften Grefrath Hemmerden und Lüttenglehn
große Verwüſtungen an Zahlreiche Häuſer wurden abgedeckt ſtarke
Bäume entwurzelt und die Feldfrüchte vollſtändig niedergeſchlagen Der
Schaden iſt ſehr groß Unglücksfälle von Menſchen ſind bisher nicht ge
meldet

5 Turin 1 Juni Selbſtmord einer Studentin im Audi
torium Die Studentin der Philoſophie Olga Cremoneſi ſchoß ſich
nach Beendigung der Vorleſung des Profeſſors der Archäologie Ermanno
Ferrero in der Aula der Turiner Univerſität mit einem Revolver eine
Kugel in die Bruſt Jhr Zuſtand iſt verzweifelt Als Grund wird an
gegeben daß ſie den Tod ihres Vaters nicht überleben wollte

Paris 1 Juni Heldenmut einer Mutter Jn der Ort
ſchaft Aucun in der weiteren Umgebung von Tarbes brach nachts in
einem Hauſe das von einer Frau mit ſieben Kindern bewohut wurde
Feuer aus Die Frau weckte in aller Eile ihre Kinder und ſchaffte ſie
ins Freie Aber ſobald ſie ſich auf der Straße befand bemerkte ſie zu
ihrem Schrecken daß eins der Kinder ein kleines Mädchen von vier Jahren
fehlte Faſt von Sinnen über dieſe Entdeckung ſtürzte ſich die unglückliche
Frau wieder in das brennende Haus ohne daß es den Nachbarn gelang
ſie zurückzuhalten Unmittelbar darauf brach das Gebäude zu
ſammen und begrub die Leichen der Mutter und des Kindes unter
ſeinen Trümmern Der Vater der Familie iſt Schäfer und befindet ſich
gegenwärtig mit einer Ziegenherde in der Schweiz ohne daß man ſeinen

u r kenntLondon 1 Juni Das engliſche Derby Das heutige Derby
Rennen in Epſom war trotz der regneriſchen nd kühlen Witterung wieder
von ungeheuren Volksmengen beſucht Auf der großen Tribüne
hatten ſich um König Eduard den Prinzen von Wales und die übrigen
Mitglieder des engliſchen Königshauſes viele Mitglieder des Parlaments
die Spitzen des Adels und der Finanzwelt eingefunden Aus dem Haupt
rennen ging der Magdb Ztg zufolge als Derby Sieger der Favorit
L v Rothſchilds St Amant geritten von Cannon hervor Der
franzöſiſche Heugſt Gonvernant deſſen Sieg vielfach angenommen wurde
blieb vierter

London 1 Juni Das geſchenkte Huhn Viel belacht wird
gegenwärtig der Reinfall eines Redakteurs einer Zeitſchrift ſür Geflügel
zucht der vor einigen Tagen ein fettes junges Huhn zugeſandt erhielt
das ohne jede Begleitſchrift ankam Er nahm daher an daß irgend ein
kluger und dankbarer Leſer auf dieſe vernünftige Weiſe ſeine Anerkennung
zum Ausdruck bringen wollte nahm das Huhn mit nach Hauſe und ließ
es ſich abends wohlſchmecken Am anderen Morgen war er jedoch un
angenehm überraſcht einen Brief folgenden Jnhalts zu bekommen Ge
ehrter Herr Redakteur ich ſandte Jhnen geſtern ein totes junges Huhn
um eine darüber hier entſtandene Meinungsverſchiedenheit zum Austrag
zu bringen Wollen Sie freundlichſt feſtſtellen woran das Tier ge
ſtorben iſt

Netwyork 1 Juni Einen verzweifelten Kampf mit Rieſen
ſchlangen hatten drei Wärter der Central Park Menagerie Die Männer
waren in einen großen Käfig gegangen in dem ſich elf Rieſenſchlangen
darunter einige bis 12 Fuß lang befanden Den Reptilien ſollte mit
einer Spritze Medizin zugeführt werden aber drei der größten wurden
plötzlich raſend und griffen die Wärter an Sie ſprangen auf die Männer
zu und verſuchten wiederholt ſie mit den Zähnen an den Kehlen zu
packen ſich um fie zu winden und ſie dann zu zermalmen Eine Schlange
ſchlug ihre Zähne in den Daumen eines Wärters und brachte ihm ſchwere
Wunden bei Das Maul mußte mit einem Hebel geöffnet werden ehe
der Mann befreit werden konnte Ein anderer Wärter trug eine ſchwere
Quetſchung am Bein davon Nachdem Hilfe herbeigerufen war wurden
die Schlangen überwältigt und ihnen die Medizin aufgezwungen

Aus der Rechtſprechung
Stellung eines Verſicherungsagenten Der Agent einer Ver

ſicherungs Geſellſchaft iſt abgeſehen von ſeiner Tätigkeit bei dem Einziehen
von Verſicherungsprämien als Vertreter oder zum Abſchluſſe von Rechts
geſchäften befugter Bevollmächtigter der Verſicherungsgeſellſchaft nicht an
zuſehen iſt vielmehr nur der Vertrauensmann der Geſellſchaft und von
ihr als Vermittler des geſchäftlichen Verkehrs zwiſchen ihr und dem Publi
kum angeſtellt Dasſelbe gilt vom Generalagenten deſſen Rechtsſtellung
ſich im allgemeinen von der des Agenten nur dadurch unterſcheidet daß
er bei einzelnen Arten der Verſicherung insbeſondere der Feuerverſicherung

zum Abſchluß von Verſicherungsverträgen in weiteren oder engeren Gren
zen befugt ſein kann Aus ſeiner Stellung als eines von der Geſellſchaft
beſtellten Vermittlers folgt daß er ſoweit erforderlich den Verſicherungs
nehmern Auskunft über den Jnhalt und die Bedeutung der Verſicherungs
bedingungen und die ſonſtigen Anforderungen der Geſellſchaft zu gewähren
hat und daß inſoweit die Geſellſchaft für ſeine Erklärungen einſtehen muß
Weitergehende Erklärungen insbeſondere über ſolche Gegenſtände die in
den Verſicherungsbedingungen zweifelsfrei geregelt ſind binden die Geſell
ſchaft nicht Vertraut alſo der Verſicherte den einſeitigen mit dem klaren
Jnhalt der Police in Widerſpruch ſtehenden Erklärungen des Agenten ſo
kann er ſich wegen des ihm hierdurch erwachſenden Schadens nicht an die
Geſellſchaft ſondern höchſtens an den Agenten halten es ſei denn daß die
Geſellſchaft ſelbſt durch ihr Verhalten dem Verſicherten Anlaß gegeben hätte
die Erklärungen des Agenten für zutreffend zu halten trotzdem ſie es in
der Hand hatte eine Aufklärung des Jrrtums des Verſicherten herbeizu
führen Urteik des Reichsger v 1 März 1904

Genoſſenſchaft m b Ausſchließung eines Mitglieds
Eine Statutenbeſtimmung daß die Generalverſammlung unter Ausſchluß
des Rechtsweges über einen zwiſchen der Genoſſenſchaft und einem aus
geſchloſſenen Mitgliede über die Rechtmäßigkeit des Ausſchluſſes entſtan
denen Rechtsſtreit zu entſcheiden habe würde gegen das Geſetz verſtoßen
Das Ausſchließungsrecht iſt in S 68 des Geſetzes dahin geregelt daß be
ſtimmte Gründe der Ausſchließung geſetzlich feſtgelegt werden daneben aber
der Genoſſenſchaft die Befugnis erteilt wird noch ſonſtige Gründe der
Ausſchließung durch Statut feſtzuſetzen Der Genoſſenſchaft iſt aber nicht
erlaubt einem ihrer Organe durch Statut dieſe Befugnis zuzuerkennen
einem Mitgliede mit der Wirkung daß es die Rechtmäßigkeit ſeines Aus
ſchluſſes nicht beſtreiten kann den Ausſchluß zu erklären Da es ſich bei
der Entſcheidung über den Ausſchluß um wichtige Vermögensrechte des
betreffenden Mitgliedes handeln kann und die Genoſſenſchaft dabei als
Richter in eigener Sache fungieren würde kann nicht angenommen wer
den daß der Geſetzgeber der Genoſſenſchaft ein ſo weitgehendes Recht habe
ſtillſchweigend zubilligen wollen während er andere hierher gehörige Fra
gen ausdrücklich geregelt hat

Nichtigkeit von Börſentermingeſchäften Die Geſchäfte in den
ſtreitigen Aktien ſind börſenmäßige Termingeſchäfte geweſen und deshalb
nichtig Der Beklagte hat daher mit Recht geltend gemacht daß er daraus
nicht in Anſpruch genommen werden könne Bei dieſer Sachlage iſt es
aber auch unerheblich daß er den Saldo des Kontokurrentauszuges der
die fraglichen Geſchäfte enthielt anerkannt hat denn wenn er die einzelnen
Geſchäfte als nichtig anfechten darf die dem Saldo zu Grunde lkiegen ſo
iſt auch das Saldoanerkenntnis ihm gegenüber nicht bindend AUrteil des
Reichsgerichts v 25 Jan 1904

Haftung einer Stadtgemeinde für Gangbarkeit der Straßen
Der Kläger iſt über einen den Verkehr hindernden Balken gefallen und
hat ein Bein gebrochen Das Reichsgericht erklärt die Stadtgemeinde für
haftbar Billig iſt davon auszugehen daß von der Verwaltung einer
Stadt mittlerer Größe nicht verlangt werden könne daß ſie das Publikum
vor allem durch die Unebenheiten des Bodens herbeigeführten Gefahren
ſchütze und insbeſondere von den Paſſanten einer kleinen wenig be
gangenen Seitenſtraße eine höhere Achtſamkeit gefordert werden müſſe
Von dieſer Auffaſſung aus gelangt man in Würdigung der Sachlage mit
Recht zu der Anſchauung daß der im Wege liegende Balken eine große
Gefahr für die Vorübergehenden bilde und ſelbſt bei einer kleinen Seiten
gaſſe nicht den Anforderungen entſpreche welche die Sicherheit des Ver
kehrs an eine Gemeinde ſtellen Daß der Balken nicht von der Gemeinde
ſelbſt auf die Straße gelegt iſt ſondern von einem Anwohner iſt gleich
gültig weil feſtſteht daß er ſchon längere Zeit vor dem Unfall dort ge
legen hat alſo der Aufmerkſamkeit der Gemeindebeamten nicht hätte ent
gehen dürfen Urteil vom 24 März 1904

Betrügeriſche Handlungen eines Verſicherungsagenten Der
Kläger ficht den Verſicherungsvertrag an weil er durch betrügeriſche An
gaben des Agenten in den Jrrtum verſetzt ſei es handle ſich bei dem
ihm vorgelegten un ausgefüllten Formular um eine Verſicherung auf den
Todesfall nicht auf den Erlebensfall Die Verſicherungsgeſellſchaft iſt
verurteilt den Vertrag als ungültig anzuerkennen Wenn der Antrag
ſteller die Antworten auf die im Formular enthaltenen Fragen von dem
Agenten eintragen läßt ſo handelt der Agent inſoweit als Vertreter
des Antragſtellers Die Unrichtigkeit der Autworten gibt dem An
tragſteller daher keinen Anſpruch gegen die Geſellſchaft vielmehr iſt der
Vertrag gültig Anders liegt die Sache hier Der Agent der einen
Andern durch Ueberredung zum Abſchluß der Verſicherung zu beſtimmen
ſucht tritt dem andern wenn auch nicht als Vertreter der Geſellſchaft im
geſetzlichen Sinn ſo doch als Vertrauensmann der Geſellſchaft als Ver
treter ihrer Jntereſſen entgegen Die etwaigen betrügeriſchen Handlungen
des Agenten hierbei muß die Geſellſchaft gegen ſich gelten laſſen 8 12
B B Urteil des Reichsger vom 15 März 1904

Ungiltigkeit eines Unterhaltsverſprechens für den Fall der
Eheſcheidung Ein Mann hatte ſeiner Frau für den Fall daß ſie ſich
von ihm getrennt halten und auf dieſe Weiſe Gelegenheit zur Ehe
ſcheidungsklage wegen böslicher Verlaſſfung geben würde das Verſprechen
gegeben ihr beſtimmte Unterhaltsrenten zu zahlen Das Landgericht
Magdeburg hat dieſes Verſprechen für u igültig erklärt weil es gegen die
guten Sitten verſtoße Nicht jedes Rechtsgeſchäft ſei freilich nichtig weil
ſeine Beweggründe gegen die guten Sitten verſtoßen vielmehr müſſe

auch der Jnhalt des Rechtsgeſchäfts gegen die guten Sitten verſtoßen
Dies ſei aber hier der Fall da die Unterhaltsrenten geradezu abhängig
gemacht ſeien von demjenigen Verhalten der Ehefrau welches eben die
Eheſcheidung begründen ſollte Urt v 2 März 04

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Juni 1904

Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Neigung

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel
wie folgt ſtatt

I in den Monaten Mai Juni und September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schnul

gebändes Taubenſtraße 13
b jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schnl

gebäudes Dreyhauptſtraße 5
II im Monat Mai jeden Freitag ſowie am 2 und 9 September nach

mittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schnlgebändes Friedenſtr 33/34
Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

vorgenommen 7 Minuten früher als bisherDer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche Zug Nr 24 2a im Jahre 1903 geboren ſind 815 b Halle Claustor an 7b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum 25 Nietleben 7
erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheits 834 Dölauer Heide 7
halber nicht geimpft werden konnten 838 Dölau 7Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel 2 Lieskau 4 7

zu übergeben anf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des g50 an Cöllme 7
Kindes ſowie Namen Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder S Fienſtedt ab 608
Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich ver
zeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
T a geJeder Jmpfling muß 7

zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpfſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht

Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
g nicht in das Jmpflokal gebracht

werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der

Haft anſteigenden Strafen
den anberaumten Jmpf

aufgefordert mit
bezw

ihren

ſpäteſtens jedoch bis Ende Dezember d J vorzulegen
Halle a den 8 April 1904

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen

Kindern
Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung

derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern Pflegeeltern und Vormünder welche ihre Kinder priatim impfen laſſen
ſind verpflichtet die Impfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Jmpfung

Die Polizei Verwaltung

zu Regen

Auktion
Freitag den 3 Juni 1904 nachm

2 Uhr verſteigere ich in meinem Auktions
eotale Gk Wallſtr freiwillig meiſt

bietend gegen Barzahlung
Jm Auftrage des Herrn Zeller hier

einen großen Poſten guter

bezw Pfleglingen in

tor und Cöllme an Sonn und Wochentagen ein neues
folgendem Fahrplan eingelegt Zug 23 verkehrt vom

Sonnkagszüge 24 und 25 fallen fort

Bekanntmachung e
Vom Montag den 6 Juni d J ab wird verſuchsweiſe zwiſchen Halle Claus

W 2gleichen Tage ab Werktags

Zug 24 verkfehrt von Dölau bis Cöllme nur Sonnkags

II Ile Tettstedter Piscnbnalimn

7 w v hZigrarwrem
2 ſch Herren Taſchenuhren und

Ketten 11 St Federbetten 1 ſeidenes
Kleid u v a Sr u JZugpaar 24 und 25 nach

v d ie Sachen zu 2 ſind ſehr gut erhaltenu i

Beſichtigung von 125 Carl Geyer Ankkionator1

7 10 Böllbergerweg 17 1012 z F puKirschen Verkauf
v J 1a Die diesjährige Kirſchuntzung des

Rittergutes Oberhof Lodersleben auf
den Plantagen u am Galgenberge ſoll

Mittwoch den S Juni
vorm 9 Uhr

Die bisherigen

Habhe meine Praxis wieder
aufgenommen

Frauen Industrie Kunstgew und Mal Sehule

System u Methode Lette Verein Berlin
Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägqüben

Prospekte gratis u franko durch die Vorsteherin Fel Klara Martini

Alter Markt u i Ter nA Schön Hebamme Fleischerstr 29 P I jvat Leihamt 30 bietend ver r Gut Asmnes

im Gaſthofe zum Vraunen Hirſch in
Lodersleben meiſtbietend gegen gleich bare
Berohbl un werfairtt werdeakndemische Lehranstalt I Ranges u ng an rnfür modernste Damenschneiderei nnd Wäsche Konſektion Bedingungen im er min Wülteste und bestrenommierteste am Platze Das Aszrrriss ſche Grundſtück zu
Oſendorf beſtehend aus Wohnhaus mit
Vorgarten Stallung und Hof mit Torein
fahrt ſoll Sonnabend den 4 Juni d
abends 8 Ahr in Dugels Gast hof

f meiſle
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Macdt Tnealer e pnig

Uenes Tienter
Freitag den 3 Juni 1904

Florodor a
Leipziger Sehauspie haus

Freitag den 3 Juni 1904

Ein a eGarten J

NeisWinguine
Größte Seltenheit

Freitag den 3 Jnni

5 Elite Konzert
Willy Wolf Orchester

aus Leipzig
45 Muſiker

Anfang des Konzerts 4 Uhr

Bei W im Saal
Cafe Roland

Täglich Konzert der
Origin Viener Sohrammeln

Sievringer
B Anfang 7 Uhr abends W

Zier rGroße rzeAur kurze Sdenn Tonenge

Großer Erfolg

Sport Hotel Garten
Täglich Konzert des

I Oesterreiehisehen
Damen örchesters

Größter Erfolg

Dörstewitz
Sonntag d 5 Juni von abends 7 Uhr abBalimusik
wozu höflichſt einladet A Dähne
lragthals Gorbotha

De Sonntag den 5 Jnni W
ladet zur

Ballmuſik
von nachm 3 Uhr an

ergebenſt ein

Wilhelm Kirchner Gaſtwirt
Gasthof zu Lettin

Sonntag den 5 Juni
von nachmittags Z Nhr r

Tanzmuſik
ein Carl HäühnerLangenbogen

Zu dem am 5 Jnni ſtatgindenden

20jähr Stiftungsfeſte
nachmittags Ronzert

von 300 Sängern

abends RA H
laden freundlichſt ein
H Bessler jun Gesangverein Harmonle

Eintritt 30 Pfg
F Speiſen u Getränke iſt beſtens geſorgt

Gasthaus Rookendork

Sonntag den 5 Juni von abends
7 Uhr an

Tan Verauügennz Vergnügen
wozu ergebenſt einladet H Lindner

Hierdurch allen Freunden die ergebene
Nachricht daß Sonnabend Sonntag u
folgende Tage ein von B Mogk erfundenes
Aktkord Piano bei Herrn Reſtaurateur
Schilier Ecke Wörmlitzer u Lndwig
ſtraße ausgeſtellt iſt wozu ergeb einladen

L Mogik

e
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m Schiller

Freitag

i Ein ſchlagfertiger Reiſekollege

Bad Mittelcinck
Morgen Freitag nachm 4 Uhr

mr on erhEnt tree 35 S i z Billetſteuer S S

Walhaſſa ſah
Direktion F W Jeder manntn Ab 1 un

Verlängertes Gastspiel der berühmten

W n ter rumoriſten KonzertſängerI 5 helle ehe IT Total neues Programm
Schlager auf Schlager

Künſtleriſch durchgeführte Doppelquartetts Urkomiſche Soli und Duetts
der Herren Voigt Vreyer Schlegel c

Zwei Heiratsluftige oder Poeſte und Proſa

S Fritz Thurm SylIvaré O
der beſte Damendarſteller

Zum Schluß Ein Polterabendscherz bei Leutnants
urkomiſches militäriſches Geſamtſpiel v Winter Tymian

2 Friedensengel von 600 Pfd

J über Jubele eeeeeeeeeereeeeeeeeeerreeeeeeeeeeeheee e S he e e eApollo Theater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe des Hanptbahnhofes

a Durchschlagender Erfolg es
des

Leonhardy HaskKel sehen
Possen Ensemble

S 24 Perſonen S
Es wird weitergelacht

Das Armmba ma
Schwank in 1 Akt von Malvine Müller

o uer er LumpenGroße Burleske mit Gefang in 2 Bildern von Leounhgrädy Haskol

S Uhr

Hotel Restaurant und Gartenlokal
Zum goldenen SchiffehenFr Ulrichstr 37 IIerm Heller PFoernsprecher 649

Gut ausgestattete behagliche Logier Zimmer von 1,50 Mk an
Pension nach Vereinbarung

2 Uhr im Abomement 1 MKkMittagstis el von 12im Garten gerviert 1,26 MK
Gewaählte der Saison entsprechende Speisenknarte

z Zt Grosse Krebse
Bie 6 Münchener Löwenbrän Libotschaner Böhmisch Hall Akt Psenerr Liehtenhainer Grätzer u Döllnitzer Goseo vom Rittergut

U a auch Wetterauer Tafelapfelwein und AdsellaGarten mit geräumigen hohen zugfreien Kolonna den

RabenTmseil
Ftfablissement Kurzhals

D Freitag den 3 Jnni W
Grosses Militär Konzertausgeführt vom TrompeterKorps des Mansfelder

Feld Artillerie Regiments Nr 75

F Stade E KurzhalsDieſe Konzerte finden anch bei ungünſtiger
Witterung ſtatt nJer neneſte Schlager nach Hartſtein

Werden die Tauſend Künſtler
im Herzog Alfred ſein

Dort war in jedem Stück die Vaſ
Dem Publikum der größte Spaß
Und wollen Sie nun was Neues ſehn
Dann müſſen Sie zum Herzog Alfred gehn
Die Tauſend Künſtler nennt man ſie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Juni Nr 128Mldora do
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Heue Bewirtung
Morgen Freitag

S e SS Otto Schulz
Steinweg

u Morgen Freitag W

General Versammlung
Die Mitglieder des Viehverſicherungs

Vereins auf Gegenfſeitigkeit für Gerb
ſtedt und Umgegend werden Sonntag den
5 Jnni nachmittags Z Uhr im Gaſt
hof zum goldenen Löwen eingeladen

Tagesordnung
1 Rechnungslegung
2 Vorſtandswahl
3 Verſchiedenes

Der Vorſtand J V C Wendenburg

Verein ehem Artill
e

KRurckhardt

Monats Verſammlung Breiteſtr 32am 4 Juni er abends S Uhr im m orgen Freitag W
VereinsLokal wozu die Kameraden mit
der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen zeingeladen werden 5

Tages Ordnung1 Aufnahme neuer Viitgüieder Daſ ſchöne Sreigetarieſelt v r

2 Wahl eines Bücherei Verwalters D Morgen Freſ tag W
3 Unſer Sommerfeſt am 17 7 er in der Suhlachtefeſt

Saalſchloßbrauerei betreffend4 Geſchäftliches a F Metzner
Der Vorſtand Gütchenſtraße eWerten Vereinen und Geſellſchaften n v Freitag ST

bringe ich meineBe Lokalitäten W e lachtefeſt
in empf Erinnerung F BergemannTöomaſiusſerahe e 2

2Peissnitz Restaurant
Reute grosser Volkslieder Abend

Herr BoemkKoe wird heute zum letzten Male ſingen

Eintritt frei H SchröterPilsner Urquell 10 25 15 Pfg
Münochner Bürgerbräu i 25 15 Pfg

Hall Aktien Pilsner 15 Pfg
Kabeninsel Inselschlösschen

Freitag den 3 Juni
Konzert des 1 Berliner Schrammel Trio Beroling

De Entree frei
Abends Familienabend unter Mitwirkung obiger Kapelle

Hochachtungsvoll Kesohw Kuhblanik

das größte Welfwunmder G
können Sie in dieſem Mongt im

Zratwurstglöckle a
G Mur Ruhe kann es bringen G

r eertorvenauypehn Hofkonditorei Dietze
De Morgen Freitag W rSchlachtefeſt Staat Cölmh Schön kl Vereinszimmer frei

Ludw Wuchererſtr 25 Morgen Freitag
V Morgen Freitag e SchinchtetestSchlauhtefeſt eA Priehbus Königſtraße 17W Villorigttrahe o Frcing Sohlachtefest

a NMoryen Freitag W Schubert Königſtr 5
Schlachtefeſt m Freitag

Bmma Bersechmannnregteege 3 SchlachtefeſtFreitag u gefenſrer 2
Schlachtefeſt Vittor Scheffelſtr 8 Ecke Bismartkſtr

e Schiachtefen
Obstverpachtung

Morgen Freitag h
Schlauhtefeſt

Die diesjährige Obſtuntzung

meiner ſämtlichen Anpflanzungen als die

Julius Dietzel

der Domäne Pfützthal von Salzmünde

m Göbenſtr 23r Heute Freitag

Gödewitz Quillſchina des Rittergutes
Haus Würdenburg bei Teutſchenthal

Schlachtefeſt
Goetheſtr 22

diejenige von Schochwitz Räther

Otto Benndorf
motgen Freitag abend denen

ff friſche hausſchlachtene Montag den 6 Juni er
von vormitt 9 Uhr an im hieſigen

Wurſt Gaſthofe zur Fortung meiſtbietend

Gywyt Friedrich Bärgaſſe

unter den im Termin bekannt zu machen

Morgen Freitag

den Bedingungen gegen ſofortige Zahlung
verpachtet werden

Salzmünde den 28 Mai 1904

I G Bolize
Ob klein ob groß ob ſpät ob früh

Die teilweiſe Umdeckung des KirchenSchlachtefeſt daches zu Morl veranſchlagt zu
Wilhelm Pöttger 164,85 Mk ſoll am Mittwoch den

Kellnerſtraße 1982 Juni abends 6 Uhr im Gaßdof

es Krieges nicht abzuſehen

lichen Bitte zu helfenAuch die kleinſte Gabe iſt willkommen Beiträge nimmt

entgegen

Heue Bewirtung

Dringencie Bitte
Die Not unſerer Landsleute in Deutſch 5üdweſtafrika iſt sehr groß und das Ende

Wir wenden uns daher wiederum an die guten Herzen unſererütbege und die Bewohner der Umgegend ſpeziell an diejenigen

Scherflein zur Unterſtützung unſerer unglücklichen Landsleute beigetragen haben mit der herz

Anzeiger und das Privatbureau des Herrn Geheimrat Lelhunann Gr Steiuſtraße 19

Der Vorſtand der Abteilung Halle a S
des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonien

von Stemmler vergeben werden Be
dingungen im Termin

Der Gemeindekirchenrat

Sehnittmuster Atolier
Forſterſtr 36 IIwelche bisher noch kein empfiehlt billig gebrauchsfertige Schnitt

munſter für Damen u Kinder Garderobe
Normalſchnitte in jeder Größe vorrätig

Schnittmuſter nach Maß
Aufpolſtern Sofa 6 Mk Matr 3 Mk

Tapezieren St 35 5 Taenzer Wolfſtr 22

Mldoracdios
Kl Klausſtr 10

Neue

die Expedition des General

Eine

Unmut 1
Tat alle
fünf Meo
Prozeſſes

auf die C

und Krie
Niedertr

zuverläſfi

Reaktion
franzöſiſck

ſchriften 1

fälſcht M
Stücke m

Mercier

zuſammen
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ſtrengunge
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artigen J
Wenn
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abſchnitt
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